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▼ Beratungsfolge ▼ Sitzungstermin 

1. Rechnungsprüfungsausschuss  02.12.2009 
    
 
 
Tagesordnungspunkt/Betreff 
 
Bestellung Schriftführer/in 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss bestellt Frau Stadtamtfrau Hildegard Schmitz zur 
Schriftführerin und Frau Stadtamtfrau Helga Steinke zur stellvertretenden Schriftführerin. 
 
 
 
Beratungsergebnis 
 Sitzung am TOP 

   
mit 

ja nein Enthaltungen  laut 
Beschluss- 

 abweichender 
Beschluss 

 einstimmig  Stimmenmehrheit     vorschlag  (Rückseite) 
 



 
 
Begründung 
 
1. Sachverhalt 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 21.11.2008 Herrn Stadtamtsrat Marc 
Beer zum Schriftführer bestellt. Herr Beer wurde zwischenzeitlich zum Kämmerer der Stadt Lohmar 
ernannt. Die Nachfolge der Abteilungsleitung der Kämmerei hat Frau Stadtamtfrau Hildegard 
Schmitz übernommen. 
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, Frau Stadtamtfrau Hildegard Schmitz zur Schriftführerin zu 
bestellen. Als Stellvertreterin von Frau Schmitz schlägt die Verwaltung Frau Helga Steinke vor. 
 
2. Ziel: Was soll für welche Zielgruppe erreicht werden? 
 
Gewährleistung der Geschäftsführung inkl. Anfertigung der Niederschrift über die vom 
Rechnungsprüfungsausschuss gefassten Beschlüsse 
 
3. Leistungen/Prozesse: Was soll wie getan werden? 
 
Bestellung Schriftführer/in 
 
4. Ressourcen: Welcher Aufwand ist für die Umsetzung der Maßnahme erforderlich? 
 
Keine 
 
5. Auswirkungen auf übergeordnete Ziele(Haushaltskonsolidierung, NKF, Familienfreundlichkeit, Raum für Jung und Alt, 
Unternehmerische Engagement, Natur und Sport). Falls ja: Welche? 
 
Keine 
 
6. Wirtschaftliche Auswirkungen: 
 

Mittel für die Maßnahme lt. Haushaltsplan vorhanden:  ja 

                                                          nein.  

Falls nein:    - Mittel können aus der betroffenen Produktgruppe zur Verfügung gestellt werden       nein  

                        ja, Erläuterung: _______________________________________________________________________ 

 

                    - Die Maßnahme kann nur durch Inanspruchnahme von Mitteln aus nachstehenden Produktgruppen 
                      durchgeführt werden (ggf. üpl. gemäß § 83 GO): 
               _________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Röger 
Bürgermeister 


